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Änderungsantrag 1
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf das Partnerschafts-
und Kooperationsabkommen zwischen der 
Europäischen Union und ihren 
Mitgliedstaaten einerseits und der 
Republik Irak andererseits 
(COM(2010)0638),

Or. en

Änderungsantrag 2
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf das Vierte Genfer 
Abkommen vom 12. August 1949 über 
den Schutz von Zivilpersonen in 
Kriegszeiten sowie die Zusatzprotokolle I 
und II hierzu, 

Or. en

Änderungsantrag 3
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Resolution 1325 
(2000) des Sicherheitsrates der Vereinten 
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Nationen vom 31. Oktober 2000 zu 
Frauen in Friedenssicherungseinsätzen,

Or. en

Änderungsantrag 4
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Europäische 
Sicherheitsstrategie „Ein sicheres Europa 
in einer besseren Welt“ vom 12. Dezember 
2003,

Or. en

Änderungsantrag 5
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 e (neu)6

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Europäischen 
Entwicklungskonsens vom 22. November 
2005,

Or. en

Änderungsantrag 6
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 f (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Gemeinsame 
Aktion 2005/190/GASP des Rates vom 
7. März 2005 betreffend die integrierte 
Mission der Europäischen Union zur 
Stützung der Rechtsstaatlichkeit im Irak, 
EUJUST LEX, die im Rahmen der 
Europäischen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik (ESVP) beschlossen 
wurde, und die darauf folgenden 
Gemeinsamen Aktionen, durch die sie 
geändert wurde und das Mandat der 
Mission erweitert wurde,

Or. en

Änderungsantrag 7
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 g (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Mitteilung der 
Kommission „Empfehlungen für ein 
verstärktes Engagement der 
Europäischen Union gegenüber Irak“ 
vom 7. Juni 2006,

Or. en

Änderungsantrag 8
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 h (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine Entschließung 
vom 1. Juni 2006 zur Lage von Frauen in 
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bewaffneten Konflikten und ihrer Rolle 
beim Wiederaufbau und beim 
Demokratisierungsprozess in diesen 
Ländern nach Beilegung des Konflikts,

Or. en

Änderungsantrag 9
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 i (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf den „International 
Compact“ mit dem Irak, der am 3. Mai 
2007 in Sharm el-Sheikh (Ägypten) auf 
den Weg gebracht wurde,

Or. en

Änderungsantrag 10
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 j (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließungen vom 13. März 2008 zur 
Rolle der Europäischen Union im Irak 
und vom 25. November 2010 zum Irak –
Todesstrafe, insbesondere im Fall von 
Tariq Aziz, und Angriffe auf christliche 
Gemeinschaften,

Or. en

Änderungsantrag 11
Mario Mauro
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Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 k (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
22. November 2010,

Or. en

Änderungsantrag 12
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 l (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Resolutionen 
1956 (2010), 1957 (2010) und 1958 (2010) 
des Sicherheitsrats der Vereinten 
Nationen vom 15. Dezember 2010,

Or. en

Änderungsantrag 13
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 m (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine Entschließung 
vom 20. Januar 2011 zur Lage der 
Christen im Zusammenhang mit der 
Religionsfreiheit,

Or. en
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Änderungsantrag 14
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Bezugsvermerk 1 n (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

– unter Hinweis auf das gemeinsame 
Strategiepapier der Kommission für den 
Irak (2011-2013),

Or. en

Änderungsantrag 15
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Sampo Terho, Norica Nicolai, Louis Michel, 
Richard Falbr, Eduard Kukan, Tunne Kelam,

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung A

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass in der Republik 
Irak seit 2005 drei Mal Wahlen unter 
Beteiligung mehrerer Parteien 
stattgefunden haben, eine Verfassung im 
Rahmen eines Referendums angenommen,
die Grundlage für einen Bundesstaat 
geschaffen und der Prozess des Aufbaus 
demokratischer Institutionen, des 
Wiederaufbaus und der Normalisierung 
entschlossen eingeleitet wurde;

A. in der Erwägung, dass in der Republik 
Irak seit 2005 drei Mal Wahlen unter 
Beteiligung mehrerer Parteien 
stattgefunden haben, eine Verfassung im 
Rahmen eines Referendums angenommen 
und die Grundlage für einen Bundesstaat 
geschaffen wurde;

Or. en

Änderungsantrag 16
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung A
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass in der Republik 
Irak seit 2005 drei Mal Wahlen unter 
Beteiligung mehrerer Parteien 
stattgefunden haben, eine Verfassung im 
Rahmen eines Referendums angenommen, 
die Grundlage für einen Bundesstaat 
geschaffen und der Prozess des Aufbaus
demokratischer Institutionen, des 
Wiederaufbaus und der Normalisierung 
entschlossen eingeleitet wurde;

A. in der Erwägung, dass in der Republik 
Irak seit 2005 drei Mal Wahlen unter 
Beteiligung mehrerer Parteien 
stattgefunden haben, eine Verfassung im 
Rahmen eines Referendums angenommen, 
die Grundlage für einen Bundesstaat 
geschaffen und einige Versuche zum 
Aufbau demokratischer Institutionen, des 
Wiederaufbaus und der Normalisierung 
unternommen wurden;

Or. en

Änderungsantrag 17
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung A

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass in der Republik 
Irak seit 2005 drei Mal Wahlen unter 
Beteiligung mehrerer Parteien 
stattgefunden haben, eine Verfassung im 
Rahmen eines Referendums angenommen, 
die Grundlage für einen Bundesstaat 
geschaffen und der Prozess des Aufbaus 
demokratischer Institutionen, des 
Wiederaufbaus und der Normalisierung 
entschlossen eingeleitet wurde;

A. in der Erwägung, dass in der Republik 
Irak seit 2005 drei Mal Wahlen unter 
Beteiligung mehrerer Parteien 
stattgefunden haben, eine Verfassung im 
Rahmen eines Referendums angenommen, 
die Grundlage für einen Bundesstaat 
geschaffen und der Prozess des Aufbaus 
demokratischer Institutionen, des 
Wiederaufbaus und der Normalisierung 
eingeleitet wurde;

Or. en

Änderungsantrag 18
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung A a (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass Europa und 
der Irak durch eine tausendjährige 
gegenseitige kulturelle Beeinflussung und 
eine gemeinsame Geschichte miteinander 
verbunden sind;

Or. en

Änderungsantrag 19
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung A b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Ab. in der Erwägung, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen zwischen der 
Europäischen Union und der Republik 
Irak erstmals einen Rechtsrahmen 
zwischen beiden Parteien herstellt und 
einen Neubeginn nach der Diktatur 
Saddam Husseins, dem VN-Embargo und 
der Militärinvasion im Irak 2003 
ermöglicht;

Or. en

Änderungsantrag 20
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung A c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Ac. in der Erwägung, dass die Angriffe 
auf den Irak hunderttausende Todesopfer 
unter der Zivilbevölkerung gefordert, 
große Teile der Infrastruktur des Irak 
zerstört und Schaden an seinem 
kulturellen Erbe angerichtet haben und 
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sich weiter negativ auf die irakische 
Gesellschaft und die gesamte Region 
auswirken;

Or. en

Änderungsantrag 21
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung B

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass sich sämtliche 
politischen Kräfte des Irak am 21. 
Dezember 2010 auf ein Abkommen zur 
Bildung einer Regierung der nationalen 
Einheit verständigt haben, um dem 
Wunsch der irakischen Bevölkerung zu 
entsprechen, der bei den Wahlen vom 7. 
März 2010 zum Ausdruck kam;

B. in der Erwägung, dass trotz der von 
allen politischen Bewegungen des Irak am 
21. Dezember 2010 in Erbil getroffenen 
Vereinbarung, nach den Wahlen vom 7. 
März 2010 eine Regierung der nationalen 
Einheit zu bilden, sich die politische Lage 
im Irak in einer Krise befindet und 
festgefahren ist, da es der Regierung nicht 
gelungen ist, die Vereinbarung in die Tat 
umzusetzen;

Or. en

Änderungsantrag 22
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung B

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass sich sämtliche 
politischen Kräfte des Irak am 21. 
Dezember 2010 auf ein Abkommen zur 
Bildung einer Regierung der nationalen 
Einheit verständigt haben, um dem 
Wunsch der irakischen Bevölkerung zu 
entsprechen, der bei den Wahlen vom 7. 
März 2010 zum Ausdruck kam;

B. in der Erwägung, dass sich zwar
sämtliche politischen Kräfte des Irak am 
21. Dezember 2010 auf ein Abkommen zur 
Bildung einer Regierung der nationalen 
Einheit verständigt haben, um dem 
Wunsch der irakischen Bevölkerung zu 
entsprechen, der bei den Wahlen vom 7. 
März 2010 zum Ausdruck kam, die 
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politische Lage im Irak jedoch 
festgefahren ist, da es der Regierung nicht 
gelungen ist, das Abkommen in die Tat 
umzusetzen;

Or. en

Änderungsantrag 23
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung B

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass sich sämtliche 
politischen Kräfte des Irak am 21. 
Dezember 2010 auf ein Abkommen zur 
Bildung einer Regierung der nationalen
Einheit verständigt haben, um dem 
Wunsch der irakischen Bevölkerung zu 
entsprechen, der bei den Wahlen vom 7. 
März 2010 zum Ausdruck kam;

B. in der Erwägung, dass sich sämtliche 
politischen Kräfte des Irak am 21. 
Dezember 2010 auf ein Abkommen zur 
Bildung einer Regierung der nationalen 
Einheit verständigt haben, um dem 
Wunsch der irakischen Bevölkerung zu 
entsprechen, der bei den Wahlen vom 7. 
März 2010 zum Ausdruck kam; in der 
Erwägung, dass diese Koalition weiterhin 
brüchig und zersplittert ist;

Or. en

Änderungsantrag 24
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung B a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass der Irak lange 
Zeit Heimat einer ganzen Reihe religiöser 
Gruppen wie Sunniten, Schiiten, 
Christen, Juden, Mandäer oder Jesiden 
sowie eines großen, nicht-konfessionellen 
säkularen Mittelstandes war;

Or. en
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Änderungsantrag 25
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass 2003 800 000 
Christen (Chaldäer, Angehörige der 
Syrischen Kirchen und andere christliche 
Minderheiten) im Irak lebten und dass sie 
eine alte, autochthone Bevölkerungsgruppe 
bilden, die nun ernsthaft von Verfolgung 
und Exilierung bedroht ist; unter Hinweis 
darauf, dass tausende Christen, die immer 
noch Zielscheibe von Gewaltmaßnahmen 
sind, vor der Gewalt geflohen sind und 
entweder dem Land völlig den Rücken 
gekehrt haben oder innerhalb des Landes 
vertrieben wurden;

D. in der Erwägung, dass meist die 
muslimische Bevölkerung des Irak das 
Hauptzielscheibe von Sektiererei und 
terroristischer Gewalt im Irak war; in der 
Erwägung, dass 2003 800 000 Christen 
(Chaldäer, Angehörige der Syrischen 
Kirchen und andere christliche 
Minderheiten) im Irak lebten und dass sie 
eine alte, autochthone Bevölkerungsgruppe 
bilden, die nun ernsthaft von Verfolgung 
und Exilierung bedroht ist; unter Hinweis 
darauf, dass tausende Christen, die immer 
noch Zielscheibe von Gewaltmaßnahmen 
sind, vor der Gewalt geflohen sind und 
entweder dem Land völlig den Rücken 
gekehrt haben oder innerhalb des Landes 
vertrieben wurden;

Or. en

Änderungsantrag 26
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass die USA in 
den letzten fünf Jahren, anstatt dem Irak 
zu helfen, voranzukommen, es zugelassen 
haben, dass das Land wieder zu einer tief 
zersplitterten Gesellschaft wurde;

Or. en
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Änderungsantrag 27
Willy Meyer

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Db. in der Erwägung, dass die gesamte 
Bevölkerung des Irak von einem Krieg 
mit über 1 000 000 Toten erschüttert 
wurde, sowie unter Hinweis auf die 
daraus resultierende Zunahme der Gewalt 
und den Anstieg der Zahl von 
Terroranschlägen und 
Menschenrechtsverletzungen;

Or. en

Änderungsantrag 28
Jelko Kacin

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Dc. in der Erwägung, dass die Hohe 
Kommissarin der Vereinten Nationen für 
Menschenrechte Navi Pillay Anfang 
dieses Jahres ihr Entsetzen über die Zahl 
der Hinrichtungen zum Ausdruck 
gebracht hat, und Kritik an der 
mangelnden Transparenz der 
Gerichtsverfahren geübt und eine 
sofortige Aussetzung der Todesstrafe 
gefordert hat; in der Erwägung, dass 
Amnesty International zahlreiche 
Gerichtsverfahren dokumentiert hat, bei 
denen Menschen zum Tode verurteilt und 
internationale Standards für faire 
Gerichtsverfahren nicht eingehalten 
wurden, darunter Fälle, bei denen unter 
Folter oder Misshandlung abgelegte 
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„Geständnisse“ als Beweise gegen die 
Beschuldigten verwendet wurden;

Or. en

Änderungsantrag 29
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Dd. in der Erwägung, dass entgegen der 
weltweiten Tendenz zur Abschaffung der 
Todesstrafe seit Anfang 2012 mindestens 
113 Menschen hingerichtet wurden, also 
doppelt so viele wie im vergangenen Jahr, 
und dass viele Hinrichtungen nach 
Gerichtsverfahren vollstreckt wurden, die 
nicht internationalen Justizstandards 
entsprachen, etwa nach unter Folter 
abgelegten „Geständnissen“;

Or. en

Änderungsantrag 30
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D e (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

De. in der Erwägung, dass der Einfluss 
des Iran im Irak weiter zunimmt und der 
Irak Berichten zufolge dem Iran erlaubt 
hat, Personal und Tonnen von Waffen 
durch irakischen Luftraum nach Syrien 
zu transportieren;

Or. en
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Änderungsantrag 31
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Lazslo Tokes, Richard Falbr, Tunne 
Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung D f (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Df. in der Erwägung, dass internationalen 
Presseberichten zufolge im Irak seit 
Anfang 2012 mindestens 113 Menschen 
hingerichtet wurden, also doppelt so viele 
wie im vergangenen Jahr, sowie in der 
Erwägung, dass die Hohe Vertreterin der 
Europäischen Union für Außenpolitik in 
einer von ihrem Sprecher im August 
abgegebenen Erklärung hat verlauten 
lassen, sie „bedauere zutiefst“ die 
Zunahme der Zahl der Hinrichtungen im 
Irak, und den Irak daran erinnert hat, 
dass dies der weltweiten Tendenz zur 
Abschaffung der Todesstrafe eindeutig 
zuwiderlaufe; 

Or. en

Änderungsantrag 32
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung F

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass es wichtig ist, die 
notwendigen Mittel sicherzustellen, damit
die EU-Delegation in Bagdad voll 
funktionsfähig ist und bei der 
Unterstützung der staatlichen Stellen des 
Irak beim Wiederaufbau-, Stabilisierungs-
und Normalisierungsprozess eine wichtige 
Rolle spielen kann;

F. in der Erwägung, dass es wichtig ist, 
dass die EU-Delegation in Bagdad über 
die notwendigen Ressourcen verfügt, um
voll funktionsfähig zu sein und bei der 
Unterstützung des demokratischen 
Prozesses, der Verhütung von 
Menschenrechtsverletzungen und der 
Unterstützung der staatlichen Stellen des 
Irak und der Menschen im Irak beim 
Wiederaufbau-, Stabilisierungs- und 
Normalisierungsprozess eine wichtige 
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Rolle spielen kann;

Or. en

Änderungsantrag 33
Jelko Kacin

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung F

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass es wichtig ist, die 
notwendigen Mittel sicherzustellen, damit 
die EU-Delegation in Bagdad voll 
funktionsfähig ist und bei der 
Unterstützung der staatlichen Stellen des 
Irak beim Wiederaufbau-, Stabilisierungs-
und Normalisierungsprozess eine wichtige 
Rolle spielen kann;

F. in der Erwägung, dass es wichtig ist, die 
notwendigen Mittel sicherzustellen, damit 
die EU-Delegation in Bagdad voll 
funktionsfähig ist und bei der 
Unterstützung der staatlichen Stellen des 
Irak beim Wiederaufbau-, Stabilisierungs-
und Normalisierungsprozess eine wichtige 
Rolle spielen kann, sowie in der 
Erwägung, dass durch ein ständiges Büro 
der EU in Erbil die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem stabilen und 
prosperierenden kurdischen Teil des Irak 
verbessert würde;

Or. en

Änderungsantrag 34
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Louis Michel, Eduard Kukan, Lazslo Tokes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung F

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass es wichtig ist, die 
notwendigen Mittel sicherzustellen, damit
die EU-Delegation in Bagdad voll 
funktionsfähig ist und bei der 
Unterstützung der staatlichen Stellen des 
Irak beim Wiederaufbau-, Stabilisierungs-
und Normalisierungsprozess eine wichtige 

F. in der Erwägung, dass es wichtig ist, 
dass die EU-Delegation in Bagdad bei der 
Verhütung von 
Menschenrechtsverletzungen und der 
Unterstützung des demokratischen 
Prozesses im Irak und der Unterstützung
der Menschen im Irak beim 
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Rolle spielen kann; Wiederaufbau-, Stabilisierungs- und 
Normalisierungsprozess eine wichtige 
Rolle spielen kann;

Or. en

Änderungsantrag 35
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Louis Michel, Eduard Kukan, Lazslo Tokes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung F a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass nach Angaben 
von Amnesty International viele zum Tode 
verurteilte Inhaftierte, denen die 
Hinrichtung droht, erklärt haben, sie 
seien während der Verhöre gefoltert und 
zu Selbstbezichtigungen gezwungen 
worden;

Or. en

Änderungsantrag 36
Willy Meyer

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge sicherzustellen; in 
der Erwägung, dass zur Erschließung der 

entfällt
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irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der 
internationalen Standards für Verträge 
und Auftragsvergabe wesentlich sein 
werden, um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Korruption weiter ein 
wichtiges Ziel der staatlichen Stellen des 
Irak sein sollte;

Or. en

Änderungsantrag 37
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge sicherzustellen; in der 
Erwägung, dass zur Erschließung der 
irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der internationalen 
Standards für Verträge und 
Auftragsvergabe wesentlich sein werden, 
um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Korruption weiter ein 
wichtiges Ziel der staatlichen Stellen des 
Irak sein sollte;

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch große Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge sicherzustellen; in der 
Erwägung, dass zur Erschließung der 
irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der internationalen 
Standards für Verträge und 
Auftragsvergabe wesentlich sein werden, 
um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass fast 30% 
der jungen Männer arbeitslos sind und so 
leicht von kriminellen Banden und von 
Milizen angeheuert werden können; in 
der Erwägung, dass die Bekämpfung von 
Korruption weiter ein wichtiges Ziel der 
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staatlichen Stellen des Irak sein sollte;

Or. en

Änderungsantrag 38
Willy Meyer

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge sicherzustellen; in der 
Erwägung, dass zur Erschließung der 
irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der internationalen 
Standards für Verträge und 
Auftragsvergabe wesentlich sein werden, 
um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Korruption weiter ein 
wichtiges Ziel der staatlichen Stellen des 
Irak sein sollte;

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge sicherzustellen; in der 
Erwägung, dass zur Erschließung der 
irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der internationalen 
Standards für Verträge und 
Auftragsvergabe wesentlich sein werden, 
um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Korruption weiter ein 
wichtiges Ziel der staatlichen Stellen des 
Irak sein sollte und dass eine Beendigung 
der Gewalt, die soziale und wirtschaftliche 
Entwicklung, die uneingeschränkte 
Achtung der Menschenrechte und die 
Wiederherstellung des Wohlstands der 
Iraker die Hauptziele der politischen 
Maßnahmen der EU sein müssen, und 
nicht die Tätigkeit der Erdölindustrie der 
EU in dem Land;

Or. en
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Änderungsantrag 39
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge sicherzustellen; in der 
Erwägung, dass zur Erschließung der 
irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der internationalen 
Standards für Verträge und 
Auftragsvergabe wesentlich sein werden, 
um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Korruption weiter ein 
wichtiges Ziel der staatlichen Stellen des 
Irak sein sollte;

G. in der Erwägung, dass der Irak zwar 
seine Erdölförderung fast vollständig 
wiederhergestellt hat, dass der irakische 
Staat jedoch Schwierigkeiten hat, die 
Grundversorgung, einschließlich einer 
regelmäßigen Stromversorgung im 
Sommer, der Versorgung mit sauberem 
Wasser und einer angemessenen 
Gesundheitsfürsorge wiederherzustellen;
in der Erwägung, dass zur nachhaltigen 
Wirtschaftsentwicklung des Irak, 
einschließlich der Erschließung der 
irakischen Erdölressourcen technische 
Hilfe, Rechtsstaatlichkeit und die 
vollständige Umsetzung der internationalen 
Standards für Verträge und 
Auftragsvergabe wesentlich sein werden, 
um einen Prozess der sozialen 
Eingliederung und des Wohlstands zu 
fördern; in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Korruption weiter ein 
wichtiges Ziel der staatlichen Stellen des 
Irak sein sollte, und dass die EU alles in 
ihrer Macht Stehende tun sollte, um 
Anreize für europäische Unternehmen 
zur Unterstützung der 
Korruptionsbekämpfungs-maßnahmen im 
Irak zu schaffen;

Or. en

Änderungsantrag 40
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Laszlo Tokes, Richard Falbr, Tunne 
Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G a (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Ga. in der Erwägung, dass die Hohe 
Kommissarin der Vereinten Nationen für 
Menschenrechte Navi Pillay Anfang 
dieses Jahres ihr Entsetzen über die Zahl 
der Hinrichtungen zum Ausdruck 
gebracht hat, und Kritik an der 
mangelnden Transparenz der 
Gerichtsverfahren geübt und eine 
sofortige Aussetzung der Todesstrafe 
gefordert hat;

Or. en

Änderungsantrag 41
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gb. in der Erwägung, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte nach dem Abzug der 
amerikanischen Streitkräfte aus dem Irak 
eine wesentliche Rolle für die Stabilität 
und die langfristige Tragfähigkeit des 
Landes spielen müssen;

Or. en

Änderungsantrag 42
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gc. in der Erwägung, dass nach Angaben 
des Amtes des Hohen 
Flüchtlingskommissars der Vereinten 
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Nationen bisher 1,5 Millionen Iraker, 
darunter 500 000 Obdachlose, innerhalb 
des Landes vertrieben wurden, und 
230 000 in Nachbarländern, 
hauptsächlich Syrien und Jordanien, 
Zuflucht gesucht haben;

Or. en

Änderungsantrag 43
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gd. in der Erwägung, dass der irakische 
Teil Kurdistans ein relativ friedlicher und 
stabiler Teil des Irak ist, in dem die 
internationale 
Entwicklungszusammenarbeit und private 
Investitionen zunehmen;

Or. en

Änderungsantrag 44
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G e (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Ge. in der Erwägung, dass trotz einer 
erheblichen Verbesserung der 
Sicherheitslage derzeit immer noch 
zahlreiche Bombenanschläge und 
Schießereien stattfinden und Gewalt an 
der Tagesordnung ist, weshalb die 
Zukunft der meisten Iraker ungewiss ist 
und die Förderung der wirtschaftlichen 
und sozialen Integration der irakischen 
Bevölkerung insgesamt unmöglich ist;
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Or. en

Änderungsantrag 45
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G f (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gf. in der Erwägung, dass die 
Europäische Union mit Blick auf die 
Förderung der Stabilität in der Region 
ihren Teil der Verantwortung für den 
Aufbau eines neuen, demokratischen Irak 
übernehmen sollte, und dass die EU-
Politik gegenüber dem Irak den weiteren
Kontext der strategischen Partnerschaft 
der Union mit den südlichen 
Nachbarschaftsländern und dem Nahen 
Osten widerspiegeln sollte;

Or. en

Änderungsantrag 46
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G g (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gg. in der Erwägung, dass die wichtigsten 
Herausforderungen an den Wiederaufbau 
und die Normalisierung institutioneller 
und sozialer Natur sind, d.h. dass 
institutionelle und administrative 
Kapazitäten aufgebaut werden müssen, 
die Rechtsstaatlichkeit konsolidiert 
werden muss und die Gesetze und die 
Achtung der Menschenrechte 
durchgesetzt werden müssen;

Or. en
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Änderungsantrag 47
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G h (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gh. in der Erwägung, dass die EU den 
Einsatz ihrer Ressourcen auf die 
spezifischen internen, regionalen und 
humanitären Herausforderungen 
zuschneiden sollte, vor denen der Irak 
steht, und dass Effizienz, Transparenz 
und Sichtbarkeit Voraussetzungen für 
eine stärkere Rolle der EU im Irak sind;

Or. en

Änderungsantrag 48
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G i (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gi. in der Erwägung, dass die EU und 
ihre Mitgliedstaaten seit 2003 
Finanzhilfen von insgesamt mehr als 1 
Milliarde Euro für den Irak zur 
Verfügung gestellt haben, insbesondere 
über den Internationalen 
Wiederaufbaufonds für den Irak (IRFFI), 
und dass die Union durch ihre ESVP-
Mission EUJUST LEX unmittelbar an der 
Verbesserung der Rechtsstaatlichkeit im 
Lande seit 2005 mitgewirkt hat; in der 
Erwägung, dass das Mandat der Mission 
EUJUST LEX bis zum 31. Dezember 2013 
verlängert wurde;

Or. en
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Änderungsantrag 49
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G j (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gj. in der Erwägung, dass der Abschluss 
des Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens der EU einen 
neuen Vertragsrahmen bieten wird, in 
dem sie langfristige politische und 
wirtschaftliche Beziehungen mit dem Irak 
entwickeln und solide Grundlagen für die 
Förderung und die Achtung der 
Menschenrechte in dem Land schaffen 
kann;

Or. en

Änderungsantrag 50
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G k (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gk. in der Erwägung, dass Irak ein 
potenziell wichtiger Partner für die 
Sicherstellung einer stärkeren 
Diversifizierung der Energiequellen ist 
und somit zu Europas Energiesicherheit 
beiträgt;

Or. en

Änderungsantrag 51
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Laszlo Tokes, 
Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel
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Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G l (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gl. in der Erwägung, dass Amnesty 
International zahlreiche 
Gerichtsverfahren dokumentiert hat, bei 
denen Menschen zum Tode verurteilt und 
internationale Standards für faire 
Gerichtsverfahren nicht eingehalten 
wurden, darunter Fälle, bei denen unter 
Folter oder Misshandlung abgelegte 
„Geständnisse“ als Beweise gegen die 
Beschuldigten verwendet wurden;

Or. en

Änderungsantrag 52
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, 
Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G m (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gm. in der Erwägung, dass sogar der 
gewählte Vizepräsident des Irak in einem 
Gerichtsverfahren, das vielerseits als ein 
Versuch der von den Schiiten geführten 
Regierung betrachtet wurde, die Sunniten 
von einer Machtteilungsregelung 
auszugrenzen, mit der der sektiererischen 
Gewalt, von der das Land weiter geplagt 
wird, Einhalt geboten werden sollte, in 
Abwesenheit zum Tode verurteilt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 53
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel
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Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G n (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gn. in der Erwägung, dass der Einfluss 
des Iran im Irak ständig zunimmt und 
dass nach Berichten der New York Times 
Pilgerbusse, die durch den Irak zu einem 
schiitischen Heiligtum in Syrien fuhren, 
auch Waffen, Nachschub und Kämpfer 
zur Unterstützung des Assad-Regimes an 
Bord hatten;

Or. en

Änderungsantrag 54
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G o (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Go. in der Erwägung, dass nach einem 
von Reuters letzten Monat zitierten 
Geheimdienstbericht der Irak dem Iran 
erlaubt hat, „fast täglich Personal und 
dutzende Tonnen Waffen“ durch 
irakischen Luftraum und nach Syrien zu 
schleusen;

Or. en

Änderungsantrag 55
Struan Stevenson, Sampo Terho, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard 
Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Erwägung G p (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

Gp. in der Erwägung, dass einem 
jüngsten Bericht der Arbeitsgruppe der 
Vereinten Nationen für willkürliche 
Inhaftierungen zufolge die Bedingungen 
der iranischen Flüchtlinge, die von Camp 
Ashraf ins Camp „Liberty“ (Hurriya) 
verlegt wurden, den Bedingungen eines 
Haftlagers ähnlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 56
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, 
Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 1

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

1. begrüßt den Abschluss der Verhandlungen 
über ein Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen zwischen der 
Europäischen Union und der Republik Irak, 
durch das erste vertragliche Beziehungen 
zwischen beiden Parteien hergestellt werden;
begrüßt die Einsetzung eines 
Kooperationsrates, eines 
Kooperationskomitees und eines 
parlamentarischen Kooperationsausschusses im 
Rahmen des Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens und erwartet, dass 
diese Foren dem politischen Engagement der 
Union im Irak auf höchster Ebene neuen 
Schwung verleihen, und zwar in Form 
regelmäßiger Gespräche mit den staatlichen 
Stellen des Irak innerhalb der höchstrangigen 
Gremien;

1. nimmt den Abschluss der 
Verhandlungen über ein Partnerschafts-
und Kooperationsabkommen zwischen der 
Europäischen Union und der Republik Irak 
zur Kenntnis, durch das erste vertragliche 
Beziehungen zwischen beiden Parteien 
hergestellt werden; begrüßt die Einsetzung 
eines Kooperationsrates, eines 
Kooperationskomitees und eines 
parlamentarischen 
Kooperationsausschusses im Rahmen des 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens;

Or. en
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Änderungsantrag 57
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 1

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

1. begrüßt den Abschluss der 
Verhandlungen über ein Partnerschafts-
und Kooperationsabkommen zwischen der 
Europäischen Union und der Republik 
Irak, durch das erste vertragliche 
Beziehungen zwischen beiden Parteien 
hergestellt werden; begrüßt die Einsetzung 
eines Kooperationsrates, eines 
Kooperationskomitees und eines 
parlamentarischen 
Kooperationsausschusses im Rahmen des 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens und erwartet, 
dass diese Foren dem politischen 
Engagement der Union im Irak auf 
höchster Ebene neuen Schwung verleihen, 
und zwar in Form regelmäßiger Gespräche 
mit den staatlichen Stellen des Irak 
innerhalb der höchstrangigen Gremien;

1. begrüßt den Abschluss der 
Verhandlungen über ein Partnerschafts-
und Kooperationsabkommen zwischen der 
Europäischen Union und der Republik 
Irak, durch das erste vertragliche 
Beziehungen zwischen beiden Parteien 
hergestellt werden; begrüßt die Einsetzung 
eines Kooperationsrates, eines 
Kooperationskomitees und eines 
parlamentarischen 
Kooperationsausschusses im Rahmen des 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens und erwartet, 
dass diese Foren dem politischen 
Engagement der Union im Irak auf 
höchster Ebene neuen Schwung verleihen, 
und zwar in Form regelmäßiger politischer
Gespräche sowie der Entwicklung von 
Wirtschaftsbeziehungen mit den 
staatlichen Stellen des Irak innerhalb der 
höchstrangigen Gremien;

Or. en

Änderungsantrag 58
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 1 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

1a. vertritt die Ansicht, dass durch die 
politischen und handelspolitischen 
Bestimmungen des Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens die Grundlagen 
für einen regelmäßigen, engeren 
politischen Dialog über Fragen von 
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bilateraler, regionaler und globaler 
Bedeutung gelegt werden, und dass damit 
gleichzeitig die Vorkehrungen für den 
Handel zwischen dem Irak und der EU 
verbessert werden sollen, indem die 
Entwicklungs- und Reformbemühungen 
des Irak mit Blick auf eine Erleichterung 
der Integration des Landes in die 
Weltwirtschaft unterstützt werden;

Or. en

Änderungsantrag 59
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 1 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

1b. unterstützt den Prozess des Beitritts 
des Irak zur Welthandelsorganisation und 
unterstreicht, dass die Umsetzung des 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens einen wichtigen 
Beitrag zu diesem Prozess leisten sollte;

Or. en

Änderungsantrag 60
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 2

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie 

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie wichtig 
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wichtig eine möglichst starke 
Unterstützung der EU für Iraks Beitritt 
zum Römischen Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs und die Umsetzung der 
internationalen Menschenrechtsstandards 
und -instrumente ist; begrüßt 
diesbezüglich die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 
Förderung und beim wirksamen Schutz 
der Menschenrechte im Irak, mit dem 
Vorbehalt, dass es sich negativ auf die 
Programme für die Zusammenarbeit und 
die wirtschaftliche Entwicklung auswirkt, 
wenn es der Irak versäumt, die 
Menschenrechte zu schützen, zu stärken 
und zu achten; unterstreicht, dass die 
Bedeutung substanzieller Fortschritte bei 
den Menschenrechten im Irak durch eine 
strengere Konditionalität auf der 
Grundlage des Prinzips „Mehr für Mehr“ 
stärker betont worden wäre;

eine möglichst starke Unterstützung der EU für 
Iraks Beitritt zum Römischen Statut des 
Internationalen Strafgerichtshofs und die 
Umsetzung der internationalen 
Menschenrechtsstandards und -instrumente ist;
fordert die Mitgliedstaaten der EU und 
den Irak auf, die am 11. Juni 2010 von 
der Konferenz zur Revision in Kampala 
angenommenen Änderungen am Statut 
des Internationalen Strafgerichtshofs zu 
ratifizieren, wodurch der Internationale 
Strafgerichtshof in die Lage versetzt wird, 
künftig Verbrechen der Aggression zu 
verfolgen, und stellt fest, dass die 
Invasion des Irak im Jahr 2003 aufgrund 
ihres „Charakters“, ihrer „Schwere“ und 
ihres „Ausmaßes“ alle drei Merkmale 
eines „Akts der Aggression“ aufweist;

Or. en

Änderungsantrag 61
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 2

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie 
wichtig eine möglichst starke 
Unterstützung der EU für Iraks Beitritt 
zum Römischen Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs und die Umsetzung der 
internationalen Menschenrechtsstandards 
und -instrumente ist; begrüßt diesbezüglich

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie wichtig 
eine möglichst starke Unterstützung der EU für 
Iraks Beitritt zum Römischen Statut des 
Internationalen Strafgerichtshofs und die 
Umsetzung der internationalen 
Menschenrechtsstandards und -instrumente ist;
begrüßt die im Partnerschafts- und 
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die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 
Förderung und beim wirksamen Schutz der 
Menschenrechte im Irak, mit dem 
Vorbehalt, dass es sich negativ auf die 
Programme für die Zusammenarbeit und 
die wirtschaftliche Entwicklung auswirkt, 
wenn es der Irak versäumt, die 
Menschenrechte zu schützen, zu stärken 
und zu achten; unterstreicht, dass die 
Bedeutung substanzieller Fortschritte bei 
den Menschenrechten im Irak durch eine 
strengere Konditionalität auf der 
Grundlage des Prinzips „Mehr für Mehr“ 
stärker betont worden wäre;

Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 
Förderung und beim wirksamen Schutz der 
Menschenrechte im Irak, und in diesem 
Zusammenhang die ausdrückliche 
Unterstützung der Bemühungen der 
irakischen Regierung, den irakischen 
Bürgern einen angemessenen 
Lebensstandard zu ermöglichen, und 
begrüßt die Zusage beider Parteien, einen 
wirksamen Dialog mit der organisierten 
Zivilgesellschaft und deren wirksame 
Mitwirkung zu fördern; vertritt die 
Ansicht, dass es sich negativ auf die 
Programme für die Zusammenarbeit und 
die wirtschaftliche Entwicklung auswirkt, 
wenn es der Irak versäumt, die 
Menschenrechte zu schützen, zu stärken 
und zu achten;

Or. en

Änderungsantrag 62
Willy Meyer

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 2

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie 
wichtig eine möglichst starke 
Unterstützung der EU für Iraks Beitritt 
zum Römischen Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs und die Umsetzung der 
internationalen Menschenrechtsstandards 
und -instrumente ist; begrüßt diesbezüglich 
die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie wichtig 
eine möglichst starke Unterstützung der EU für 
Iraks Beitritt zum Römischen Statut des 
Internationalen Strafgerichtshofs und die 
Umsetzung der internationalen 
Menschenrechtsstandards und -instrumente ist;
begrüßt diesbezüglich die im 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 
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Förderung und beim wirksamen Schutz der 
Menschenrechte im Irak, mit dem 
Vorbehalt, dass es sich negativ auf die 
Programme für die Zusammenarbeit und 
die wirtschaftliche Entwicklung auswirkt, 
wenn es der Irak versäumt, die 
Menschenrechte zu schützen, zu stärken 
und zu achten; unterstreicht, dass die 
Bedeutung substanzieller Fortschritte bei 
den Menschenrechten im Irak durch eine 
strengere Konditionalität auf der 
Grundlage des Prinzips „Mehr für Mehr“ 
stärker betont worden wäre;

Förderung und beim wirksamen Schutz der 
Menschenrechte im Irak. Die EU muss das 
irakische Volk um Vergebung für einen 
auf Lügen beruhenden Krieg bitten, der 
nie hätte stattfinden dürfen. Dieser 
illegale Krieg hat das Land zerstört, und 
die Gewalt hat in der gesamten Region 
zugenommen. Deshalb sollte die EU um 
Vergebung bitten, um zu versuchen, der 
Gewalt ein Ende zu setzen und die 
uneingeschränkte Achtung der 
Menschenrechte zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 63
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 2

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie 
wichtig eine möglichst starke 
Unterstützung der EU für Iraks Beitritt 
zum Römischen Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs und die Umsetzung der 
internationalen Menschenrechtsstandards 
und -instrumente ist; begrüßt diesbezüglich 
die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 
Förderung und beim wirksamen Schutz der 
Menschenrechte im Irak, mit dem 
Vorbehalt, dass es sich negativ auf die 
Programme für die Zusammenarbeit und 
die wirtschaftliche Entwicklung auswirkt, 
wenn es der Irak versäumt, die 

2. begrüßt die im Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Irak hinsichtlich 
des Beitritts des Irak zum Römischen 
Statut des Internationalen 
Strafgerichtshofs; unterstreicht, wie wichtig 
eine möglichst starke Unterstützung der EU für 
Iraks Beitritt zum Römischen Statut des 
Internationalen Strafgerichtshofs und die 
Umsetzung der internationalen 
Menschenrechtsstandards und -instrumente ist;
begrüßt diesbezüglich die im Partnerschafts-
und Kooperationsabkommen enthaltene 
Klausel über die Zusammenarbeit bei der 
Förderung und beim wirksamen Schutz der 
Menschenrechte im Irak, mit dem Vorbehalt, 
dass es sich negativ auf die Programme für die 
Zusammenarbeit und die wirtschaftliche 
Entwicklung auswirkt, wenn es ein Partner
versäumt, die Menschenrechte zu schützen, zu 
stärken und zu achten; unterstreicht, dass die 
Bedeutung substanzieller Fortschritte bei 
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Menschenrechte zu schützen, zu stärken 
und zu achten; unterstreicht, dass die 
Bedeutung substanzieller Fortschritte bei 
den Menschenrechten im Irak durch eine 
strengere Konditionalität auf der 
Grundlage des Prinzips „Mehr für Mehr“ 
stärker betont worden wäre;

den Menschenrechten und der 
Rechtsstaatlichkeit im Irak nach dem 
Prinzip „Mehr für Mehr“ stärker betont 
werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 64
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 2 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

2a. äußert sein tiefes Bedauern über die 
Invasion des Irak im Jahr 2003 und 
bekundet all denen, die unter den Folgen 
zu leiden hatten, sein Mitgefühl;

Or. en

Änderungsantrag 65
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, 
Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 2 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

2b. bedauert die dramatische Zunahme 
der Zahl der Hinrichtungen und den 
Rückgriff auf unter Folterungen oder 
anderen Misshandlungen erreichte 
„Geständnisse“ als Beweismittel gegen 
Inhaftierte, und erinnert die irakische
Regierung daran, dass die Fortschritte 
beim Handelsabkommen von 
Fortschritten im Bereich der 
Menschenrechte und der Anwendung 
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internationaler Standards für faire 
Gerichtsverfahren abhängen;

Or. en

Änderungsantrag 66
Esther de Lange, Ria Oomen-Ruijten

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3. betont, dass beim politischen Dialog 
zwischen der EU und den staatlichen 
Stellen des Irak vorrangig 
Menschenrechtsfragen und die öffentlichen 
und individuellen Grundfreiheiten, die 
Stärkung der demokratischen Institutionen, 
der Rechtsstaat und die 
verantwortungsvolle Staatsführung erörtert 
werden müssen;

3. betont, dass beim politischen Dialog 
zwischen der EU und den staatlichen 
Stellen des Irak vorrangig 
Menschenrechtsfragen und die öffentlichen 
und individuellen Grundfreiheiten, 
insbesondere hinsichtlich des Schutzes 
der Rechte religiöser und ethnischer 
Minderheiten, die Stärkung der 
demokratischen Institutionen, der 
Rechtsstaat und die verantwortungsvolle 
Staatsführung erörtert werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 67
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3. betont, dass beim politischen Dialog 
zwischen der EU und den staatlichen 
Stellen des Irak vorrangig 
Menschenrechtsfragen und die öffentlichen 
und individuellen Grundfreiheiten, die 
Stärkung der demokratischen Institutionen, 
der Rechtsstaat und die 
verantwortungsvolle Staatsführung erörtert 
werden müssen;

3. betont, dass beim politischen Dialog 
zwischen der EU und den staatlichen 
Stellen des Irak vorrangig 
Menschenrechtsfragen und die öffentlichen 
und individuellen Grundfreiheiten, die 
Stärkung der demokratischen Institutionen, 
der Rechtsstaat und die 
verantwortungsvolle und transparente
Staatsführung und die nationale 
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Aussöhnung erörtert werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 68
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3. betont, dass beim politischen Dialog 
zwischen der EU und den staatlichen 
Stellen des Irak vorrangig
Menschenrechtsfragen und die öffentlichen 
und individuellen Grundfreiheiten, die 
Stärkung der demokratischen Institutionen, 
der Rechtsstaat und die 
verantwortungsvolle Staatsführung erörtert 
werden müssen;

3. betont, dass beim politischen Dialog 
zwischen der EU und den staatlichen 
Stellen des Irak Menschenrechtsfragen und 
die öffentlichen und individuellen 
Grundfreiheiten, die Stärkung der 
demokratischen Institutionen, der 
Rechtsstaat und die verantwortungsvolle 
Staatsführung, insbesondere in 
Verbindung mit den anhaltenden 
Berichten über mutmaßliche 
Folterungen, Misshandlungen und 
spurloses Verschwinden, eingehend
erörtert werden sollten; bekräftigt seinen 
Standpunkt, dass die Todesstrafe eine 
grausame und unmenschliche Form der 
Bestrafung ist und dass die irakische 
Regierung durch die Abschaffung der 
Todesstrafe einen deutlichen Bruch mit 
der Diktatur von Saddam Hussein 
vollziehen würde;

Or. en

Änderungsantrag 69
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3a. betont, dass dem politischen Dialog 
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mit der irakischen Regierung über die 
Abschaffung der Todesstrafe und der 
Unterstützung der Grundprinzipien der 
Europäischen Union absoluter Vorrang 
eingeräumt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 70
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3b. begrüßt die Einsetzung des 
Parlamentarischen 
Kooperationsausschusses im Rahmen des 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommens, der ein Forum 
des irakischen Parlaments und des 
Europäischen Parlaments für Treffen 
und den Meinungsaustausch sein und 
über die Empfehlungen des 
Kooperationsrats informiert werden sowie 
Empfehlungen an den Rat aussprechen 
soll; unterstützt diese wichtige 
parlamentarische Dimension und vertritt 
die Ansicht, dass ein solcher Ausschuss 
eine wertvolle Gelegenheit für den 
demokratischen Dialog und die 
Unterstützung der Demokratie im Irak 
bieten wird;

Or. en

Änderungsantrag 71
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 c (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3c. bekräftigt sein Engagement für die 
Entwicklung der parlamentarischen 
Demokratie und erinnert an seine im 
Rahmen des Haushaltsverfahrens 2008 
ergriffene Initiative, den Aufbau der 
Demokratie in Zusammenarbeit mit den 
Parlamenten von Drittländern zu 
unterstützen; bekräftigt seine Bereitschaft 
zur aktiven Unterstützung des irakischen 
Rates der Volksvertreter, indem 
Initiativen vorgeschlagen werden, mit 
denen die Fähigkeit der gewählten 
Volksvertreter des Irak verbessert werden 
soll, ihre verfassungsmäßige Rolle zu 
erfüllen, und mit denen die Weitergabe 
von Erfahrungen in den Bereichen einer 
wirksamen Verwaltung und der 
Personalschulung gefördert werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 72
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3d. unterstreicht, dass die Wesentliche-
Elemente-Klausel zur Bekämpfung der 
Verbreitung von 
Massenvernichtungswaffen im 
Partnerschaft- und 
Kooperationsabkommen eine aktive Rolle 
der Parteien bei der Gewinnung der 
notwendigen Unterstützung für die 
geplante VN-Konferenz über einen 
atomwaffenfreien Nahen Osten erfordert, 
da im Falle von dessen 
Nichtzustandekommen die arabischen 
Länder öffentlich angedroht haben, den 
Atomwaffensperrvertrag bis Ende 2012 zu 
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verlassen;

Or. en

Änderungsantrag 73
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 e (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3e. legt der irakischen Regierung nahe, 
auf die nationale Aussöhnung einer 
äußerst zersplitterten Gesellschaft 
hinzuarbeiten;

Or. en

Änderungsantrag 74
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 f (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3f. bedauert die dramatische Zunahme der 
Zahl der Hinrichtungen und den Rückgriff 
auf unter Folterungen oder anderen 
Misshandlungen erreichte „Geständnisse“ als 
Beweismittel gegen Inhaftierte, und erinnert 
die irakische Regierung daran, dass die 
Fortschritte beim Handelsabkommen von 
Fortschritten im Bereich der Menschenrechte 
und der Anwendung internationaler 
Standards für faire Gerichtsverfahren 
abhängen;

Or. en

Änderungsantrag 75
Alejo Vidal-Quadras
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Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 g (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3g. verurteilt scharf das in Abwesenheit 
verhängte Todesurteil gegen den 
irakischen Vizepräsidenten Tariq al-
Hashemi;

Or. en

Änderungsantrag 76
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 h (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3h. äußert sich besorgt über das 
beispiellose Ausmaß an Korruption in den 
Regierungsinstitutionen, sowohl in 
finanzieller Hinsicht als auch hinsichtlich 
der Machtkonzentration;

Or. en

Änderungsantrag 77
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 i (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3i. äußert sich besorgt darüber, dass 
Ministerpräsident Maliki sein 
Versprechen gebrochen hat, eine 
angemessene Zahl der Mitglieder der 
sunnitisch dominierten al-Iraqiya-Liste in 
die Regierung aufzunehmen;
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Or. en

Änderungsantrag 78
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 j (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3j. bedauert die Anzeichen zunehmenden 
iranischen Einflusses auf die irakische 
Politik und äußert seine tiefe Sorge über 
die Allianz zwischen der irakischen 
Regierung und dem iranischen Regime 
sowie der Diktatur von Bashar al-Assad in 
Syrien;

Or. en

Änderungsantrag 79
Struan Stevenson, Sampo Terho, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard 
Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 k (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3k. äußert sich besorgt darüber, dass 
Ministerpräsident Maliki sein 
Versprechen gebrochen hat, eine 
angemessene Zahl der Mitglieder der 
sunnitisch dominierten al-Iraqiya-Liste in 
die Regierung aufzunehmen;

Or. en

Änderungsantrag 80
Struan Stevenson, Fiorello Provera, Norica Nicloai, Richard Falbr, Tunne Kelam, 
Eduard Kukan, Louis Michel
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Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 3 l (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

3l. verurteilt scharf das in Abwesenheit 
verhängte Todesurteil gegen den 
irakischen Vizepräsidenten Tariq al-
Hashemi;

Or. en

Änderungsantrag 81
Jelko Kacin

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 5

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

5. begrüßt die Eröffnung einer Delegation 
der EU in Bagdad und die Ernennung eines 
Leiters der EU-Delegation; erinnert jedoch 
daran, dass für die notwendigen personellen 
und materiellen Ressourcen gesorgt werden 
muss, die dem erklärten Anspruch der EU 
gerecht werden, beim Übergang des Irak zur 
Demokratie eine wichtige Rolle zu spielen, 
und mit denen die volle Funktionsfähigkeit 
der Delegation sichergestellt wird; betont, 
dass der Leiter der Delegation unbedingt in 
die Lage versetzt werden muss, in völliger 
Sicherheit in alle Landesteile zu reisen, um 
die korrekte Umsetzung der von der 
Europäischen Union finanzierten 
Programme zu überwachen;

5; begrüßt die Eröffnung einer Delegation 
der EU in Bagdad und die Ernennung eines 
Leiters der EU-Delegation; erinnert jedoch 
daran, dass für die notwendigen 
personellen und materiellen Ressourcen 
gesorgt werden muss, die dem erklärten 
Anspruch der EU gerecht werden, beim 
Übergang des Irak zur Demokratie eine 
wichtige Rolle zu spielen, und mit denen 
die volle Funktionsfähigkeit der Delegation 
in ihren eigenen Räumlichkeiten 
sichergestellt wird; betont, dass der Leiter 
der Delegation unbedingt in die Lage 
versetzt werden muss, in völliger 
Sicherheit in alle Landesteile zu reisen, um 
die korrekte Umsetzung der von der 
Europäischen Union finanzierten 
Programme zu überwachen; unterstreicht 
die Bedeutung einer ständigen EU-
Präsenz im irakischen Teil Kurdistans;

Or. en
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Änderungsantrag 82
Struan Stevenson, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis 
Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 5

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

5. begrüßt die Eröffnung einer Delegation 
der EU in Bagdad und die Ernennung 
eines Leiters der EU-Delegation; erinnert 
jedoch daran, dass für die notwendigen 
personellen und materiellen Ressourcen 
gesorgt werden muss, die dem erklärten 
Anspruch der EU gerecht werden, beim 
Übergang des Irak zur Demokratie eine 
wichtige Rolle zu spielen, und mit denen 
die volle Funktionsfähigkeit der Delegation 
sichergestellt wird; betont, dass der Leiter 
der Delegation unbedingt in die Lage 
versetzt werden muss, in völliger 
Sicherheit in alle Landesteile zu reisen, um 
die korrekte Umsetzung der von der 
Europäischen Union finanzierten 
Programme zu überwachen;

5. begrüßt die Eröffnung einer Delegation 
der EU in Bagdad; erinnert jedoch daran, 
dass für die notwendigen personellen und 
materiellen Ressourcen gesorgt werden 
muss, die dem erklärten Anspruch der EU 
gerecht werden, beim Übergang des Irak 
zur Demokratie eine wichtige Rolle zu 
spielen, und mit denen die volle 
Funktionsfähigkeit der Delegation 
sichergestellt wird; betont, dass der Leiter 
der Delegation unbedingt in die Lage 
versetzt werden muss, in völliger 
Sicherheit in alle Landesteile zu reisen, um 
die Lage der Menschenrechte und die 
korrekte Umsetzung der von der 
Europäischen Union finanzierten 
Programme zu überwachen;

Or. en

Änderungsantrag 83
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 5 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

5a. äußert sich besorgt über das 
beispiellose Ausmaß an Korruption in den 
Regierungsinstitutionen;

Or. en
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Änderungsantrag 84
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind;

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind; ist besorgt 
über die zunehmenden religiös 
motivierten Spannungen und das tiefe 
Misstrauen zwischen Regierung und 
Opposition, das zum Wiederaufflammen 
eines gewaltsamen Konflikts führen kann, 
wenn keine Abhilfe geschaffen wird; ist 
sehr besorgt über die möglichen negativen 
Auswirkungen des Konflikts in Syrien auf 
den Irak, wodurch sich die religiös 
motivierten Spannung im Irak weiter 
verschärfen könnten, und fordert alle 
Akteure im Irak auf, sich 
verantwortungsvoll zu verhalten und 
Zurückhaltung zu üben, um ein solches 
Szenario zu vermeiden; ist sich der 
historisch, kulturell, wirtschaftlich und 
religiös engen Verbindungen zwischen 
Irak und Iran bewusst; fordert den EAD, 
den Rat und die Kommission auf, mit dem 
Iran konstruktiv zusammenzuarbeiten, 
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um die langfristige Stabilität und 
Sicherheit des Irak zu gewährleisten;
fordert den Iran auf, die Souveränität des 
Irak, einschließlich seiner außen- und 
sicherheitspolitischen Entscheidungen, 
uneingeschränkt zu achten; 

Or. en

Änderungsantrag 85
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind;

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind; betont, dass 
im Rahmen einer solchen 
Machtteilungsvereinbarung der irakische 
Ministerpräsident Maliki sein direktes 
Kommando über die Sicherheitskräfte 
und seine rigorose Kontrolle des Kabinetts 
und der meisten Ministerien aufgeben 
muss; stellt fest, dass die Umsetzung 
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dieser Übereinkunft die einzige tragbare 
Lösung für die Einleitung des Prozesses 
einer wirklichen nationalen Aussöhnung 
sein könnte;

Or. en

Änderungsantrag 86
Jelko Kacin

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind;

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
betont, wie wichtig es ist, dass ständige 
Minister für das 
Verteidigungsministerium und das 
Innenministerium ernannt werden, um 
eine Konzentration der Macht über den 
Sicherheitsapparat zu verhindern; fordert 
die sofortige vollständige Umsetzung 
dieser Übereinkunft, und fordert die 
politischen Kräfte im Irak auf, sich weiter 
mit vereinten Kräften für den Aufbau 
starker und dauerhafter demokratischer 
Institutionen zu engagieren und die 
Bedingungen für freie und faire Wahlen 
sowohl auf lokaler als auch auf nationaler 
Ebene zu gewährleisten, die für den 
demokratischen Wandel von wesentlicher 
Bedeutung sind;

Or. en
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Änderungsantrag 87
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6

Geänderter Text

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des
Irak erzielt haben, damit eine Regierung 
der nationalen Einheit gebildet werden 
kann, die die politische, religiöse und 
ethnische Vielfalt der irakischen 
Gesellschaft widerspiegelt und ihrem 
Wunsch entspricht, der in den 
Parlamentswahlen vom 7. März 2010 zum 
Ausdruck kam; fordert die sofortige 
vollständige Umsetzung dieser 
Übereinkunft, und fordert die politischen 
Kräfte im Irak auf, sich weiter mit 
vereinten Kräften für den Aufbau starker 
und dauerhafter demokratischer 
Institutionen zu engagieren und die 
Bedingungen für freie und faire Wahlen 
sowohl auf lokaler als auch auf nationaler 
Ebene zu gewährleisten, die für den 
demokratischen Wandel von wesentlicher 
Bedeutung sind;

6. fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung der Übereinkunft und die 
Bildung einer Regierung der nationalen 
Einheit, die die politische, religiöse und 
ethnische Vielfalt der irakischen 
Gesellschaft widerspiegelt und fordert die 
politischen Kräfte im Irak auf, sich weiter 
mit vereinten Kräften für den Aufbau 
starker und dauerhafter demokratischer 
Institutionen zu engagieren und die 
Bedingungen für freie und faire Wahlen 
sowohl auf lokaler als auch auf nationaler 
Ebene zu gewährleisten, die für den 
demokratischen Wandel von wesentlicher 
Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 88
Ryszard Czarnecki

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 

6. fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung der Übereinkunft, die die 
führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
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Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam; 
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind;

die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam; 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 
wesentlicher Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 89
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die 
die führenden politischen Vertreter des Irak 
erzielt haben, damit eine Regierung der 
nationalen Einheit gebildet werden kann, 
die die politische, religiöse und ethnische 
Vielfalt der irakischen Gesellschaft 
widerspiegelt und ihrem Wunsch 
entspricht, der in den Parlamentswahlen 
vom 7. März 2010 zum Ausdruck kam;
fordert die sofortige vollständige 
Umsetzung dieser Übereinkunft, und 
fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter 
demokratischer Institutionen zu engagieren 
und die Bedingungen für freie und faire 
Wahlen sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von 

6. begrüßt die politische Übereinkunft, die die 
führenden politischen Vertreter des Irak erzielt 
haben, damit eine Regierung der nationalen 
Einheit gebildet werden kann, die die 
politische, religiöse und ethnische Vielfalt der 
irakischen Gesellschaft widerspiegelt und 
ihrem Wunsch entspricht, der in den 
Parlamentswahlen vom 7. März 2010 zum 
Ausdruck kam; fordert die sofortige 
vollständige Umsetzung dieser Übereinkunft, 
und fordert die politischen Kräfte im Irak auf, 
sich weiter mit vereinten Kräften für den 
Aufbau starker und dauerhafter demokratischer 
Institutionen, einschließlich einer besseren 
demokratischen Kontrolle über die irakischen 
Strafverfolgungs- und Sicherheitsbehörden 
zu engagieren und die Bedingungen für freie 
und faire Wahlen sowohl auf lokaler als auch 
auf nationaler Ebene zu gewährleisten, die für 
den demokratischen Wandel von wesentlicher 
Bedeutung sind;
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wesentlicher Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 90
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6a. fordert die irakische Regierung auf, 
dafür zu sorgen, dass die Ressourcen des 
Landes auf transparente und 
verantwortungsvolle Art und Weise zum 
Nutzen des gesamten irakischen Volkes 
verwendet werden;

Or. en

Änderungsantrag 91
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6b. weist darauf hin, es zu 
umfangreicheren sektiererischen 
Unruhen kommen könnte; stellt fest, dass 
der Föderalismus letztlich ein wirksamer 
Mechanismus für ein friedliches 
Zusammenleben der Schiiten, Sunniten 
und Kurden des Landes sein könnte, doch 
bedürfte es erst einer wirklichen 
nationalen Aussöhnung, damit er auch 
funktionieren kann; unterstreicht, dass 
der Föderalismus ohne eine gemeinsame 
Beschlussfassung in der Regierung, 
einschließlich der Institutionen, und dem 
Vertrauen in das Recht und die Achtung 
der Gesetze zu einer Zersplitterung des 



AM\919296DE.doc 51/78 PE500.507v01-00

DE

Irak führen würde;

Or. en

Änderungsantrag 92
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6 c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6c. äußert sich besorgt darüber, dass der 
irakische Ministerpräsident die 
staatlichen Ämter für 
Korruptionsbekämpfung gezielt gegen 
politische Gegner einsetzt; stellt fest, dass
die Freiheit im gesamten Irak dadurch 
dramatisch eingeschränkt wurde, dass 
Maliki jeden, der als Bedrohung gegen 
ihn oder seine Partei empfunden wird, 
schikaniert und verfolgt; stellt daher fest, 
dass Maliki die Ausübung seines Amtes 
zu einer Familienangelegenheit gemacht 
hat und dass sein Sohn der Stellvertreter 
des Stabschefs und für die persönliche 
Sicherheit seines Vaters zuständig ist;

Or. en

Änderungsantrag 93
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai. Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 6 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

6d. äußert sich besorgt darüber, dass 
Ministerpräsident Maliki die Macht über 
den gesamten Sicherheitsapparat des Irak 
in seinen Händen konzentriert, indem er 
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sich weigert, ständige Minister an die 
Spitze des Verteidigungsministeriums, des 
Innenministeriums und des Nationalen 
Sicherheitsrats zu ernennen;

Or. en

Änderungsantrag 94
Willy Meyer

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 
zurückgedrängt haben; ist jedoch 
weiterhin tief besorgt über die anhaltende 
Gewalt gegen die Zivilbevölkerung, 
schutzbedürftige Bevölkerungsgruppen 
und Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden;
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine 
angemessene Rolle spielen und seine 
demokratische Kontrollfunktion ausüben 
muss; fordert die staatlichen Stellen des 
Irak auf, ihre Anstrengungen zum Schutz 
der christlichen Minderheiten und 
anderer schutzbedürftiger Minderheiten 

entfällt
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zu intensivieren, allen irakischen Bürgern 
das Recht auf freie und sichere Ausübung 
ihres Glaubens zu garantieren, 
entschlossener gegen Gewalt zwischen 
den Bevölkerungsgruppen vorzugehen 
und alles in ihrer Macht Stehende zu tun, 
um die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen 
Standards gerichtlich zur Verantwortung 
zu ziehen; vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch 
das Gefühl der Zusammengehörigkeit 
und der Partnerschaft in der irakischen 
Gesellschaft wiederhergestellt werden 
soll;

Or. en

Änderungsantrag 95
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und das 
Ausmaß der Gewalt und der Bedrohung der 
Sicherheit auf den niedrigsten Stand seit 2003 
zurückgedrängt haben; ist jedoch weiterhin 
tief besorgt über die anhaltende Gewalt gegen 
die Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die christlichen 
Minderheiten; fordert die staatlichen Stellen 
des Irak auf, sich weiterhin dafür einzusetzen, 
dass die Sicherheit verbessert und die 
öffentliche Ordnung wiederhergestellt wird 
und Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft werden;
hält es auch für vorrangig, dass neue rechtliche 
Rahmenbedingungen geschaffen werden, durch 

7. ist jedoch weiterhin tief besorgt über die 
anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und alle
Religionsgemeinschaften, auch die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; stellt jedoch fest, dass in diesem 
Bereich gewisse Fortschritte erzielt 
wurden, und hält es auch für vorrangig, 
dass neue rechtliche Rahmenbedingungen 
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die die Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden; vertritt 
die Auffassung, dass der Repräsentantenrat bei 
der Ausarbeitung neuer Rechtsvorschriften 
eine angemessene Rolle spielen und seine 
demokratische Kontrollfunktion ausüben muss;
fordert die staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der christlichen
Minderheiten und anderer schutzbedürftiger 
Minderheiten zu intensivieren, allen irakischen 
Bürgern das Recht auf freie und sichere 
Ausübung ihres Glaubens zu garantieren, 
entschlossener gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und alles in 
ihrer Macht Stehende zu tun, um die Täter 
nach rechtsstaatlichen Grundsätzen und 
internationalen Standards gerichtlich zur 
Verantwortung zu ziehen; vertritt die 
Ansicht, dass das Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden;
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz aller
Minderheiten des Landes zu intensivieren, 
allen irakischen Bürgern das Recht auf 
freie und sichere Ausübung ihres Glaubens 
zu garantieren, entschlossener gegen 
Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen und den Religionen
vorzugehen, die nicht-konfessionelle, 
säkulare Bevölkerung zu schützen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen;
vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 96
Esther de Lange, Ria Oomen-Ruijten

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
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niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden; 
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der 
christlichen Minderheiten und anderer 
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen; 
vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden und 
– wie in der Verfassung gefordert – eine 
geeignete Kontrolle der Sicherheitskräfte 
ermöglicht wird; vertritt die Auffassung, 
dass der Repräsentantenrat bei der 
Ausarbeitung neuer Rechtsvorschriften 
eine angemessene Rolle spielen und seine 
demokratische Kontrollfunktion ausüben 
muss; fordert die staatlichen Stellen des 
Irak auf, ihre Anstrengungen zum Schutz 
der christlichen Minderheiten und anderer 
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen; 
unterstreicht, dass in den 
Sicherheitskräften und der Führung alle 
ethnischen und religiösen Gruppen des 
Irak vertreten sein müssen; vertritt die 
Ansicht, dass das Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen und interethnischen
Dialogs bietet, wodurch das Gefühl der 
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Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 97
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und das 
Ausmaß der Gewalt und der Bedrohung der 
Sicherheit auf den niedrigsten Stand seit 2003 
zurückgedrängt haben; ist jedoch weiterhin tief 
besorgt über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die christlichen 
Minderheiten; fordert die staatlichen Stellen 
des Irak auf, sich weiterhin dafür einzusetzen, 
dass die Sicherheit verbessert und die 
öffentliche Ordnung wiederhergestellt wird 
und Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft werden;
hält es auch für vorrangig, dass neue rechtliche 
Rahmenbedingungen geschaffen werden, durch 
die die Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden; vertritt 
die Auffassung, dass der Repräsentantenrat bei 
der Ausarbeitung neuer Rechtsvorschriften 
eine angemessene Rolle spielen und seine 
demokratische Kontrollfunktion ausüben muss;
fordert die staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der christlichen 
Minderheiten und anderer schutzbedürftiger 
Minderheiten zu intensivieren, allen irakischen 
Bürgern das Recht auf freie und sichere 
Ausübung ihres Glaubens zu garantieren, 
entschlossener gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und alles in 
ihrer Macht Stehende zu tun, um die Täter 
nach rechtsstaatlichen Grundsätzen und 
internationalen Standards gerichtlich zur 
Verantwortung zu ziehen; vertritt die Ansicht, 

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften, und fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden;
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz aller
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
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dass das Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit zur 
weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen;
vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 98
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
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Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden;
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der 
christlichen Minderheiten und anderer
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen;
vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Sicherheitskräfte klar definiert werden;
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der 
christlichen Minderheiten und aller 
anderen schutzbedürftigen religiösen
Minderheiten zu intensivieren, allen 
irakischen Bürgern das Recht auf freie und 
sichere Ausübung ihres Glaubens zu 
garantieren, entschlossener gegen Gewalt 
zwischen den Bevölkerungsgruppen 
vorzugehen und alles in ihrer Macht 
Stehende zu tun, um die Täter nach 
rechtsstaatlichen Grundsätzen und
internationalen Standards gerichtlich zur 
Verantwortung zu ziehen; vertritt die 
Ansicht, dass das Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 99
Ryszard Czarnecki

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
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über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden; 
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der 
christlichen Minderheiten und anderer 
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen; 
vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden; 
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der 
christlichen Minderheiten und anderer 
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen; 
tritt die Ansicht, dass das Partnerschafts-
und Kooperationsabkommen die 
Gelegenheit zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll; verweist auf 
die Anzeichen einer regionalen 
Einflussnahme auf die irakische Politik;

Or. en
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Änderungsantrag 100
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften wie die 
christlichen Minderheiten; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
Sicherheit verbessert und die öffentliche 
Ordnung wiederhergestellt wird und 
Terrorismus und religiös motivierte 
Gewalttaten im ganzen Land bekämpft 
werden; hält es auch für vorrangig, dass 
neue rechtliche Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, durch die die 
Zuständigkeiten und das Mandat der 
Sicherheitskräfte klar definiert werden;
vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz der 
christlichen Minderheiten und anderer
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen;

7. begrüßt, dass die irakischen 
Sicherheitskräfte Fortschritte erzielt und 
das Ausmaß der Gewalt und der 
Bedrohung der Sicherheit auf den 
niedrigsten Stand seit 2003 zurückgedrängt 
haben; ist jedoch weiterhin tief besorgt 
über die anhaltende Gewalt gegen die 
Zivilbevölkerung, schutzbedürftige 
Bevölkerungsgruppen und 
Religionsgemeinschaften, insbesondere die 
Sunniten und die christlichen 
Minderheiten; fordert die staatlichen 
Stellen des Irak auf, sich weiterhin dafür 
einzusetzen, dass die Sicherheit verbessert 
und die öffentliche Ordnung 
wiederhergestellt wird und Terrorismus 
und religiös motivierte Gewalttaten im 
ganzen Land bekämpft werden; hält es 
auch für vorrangig, dass neue rechtliche 
Rahmenbedingungen geschaffen werden, 
durch die die Zuständigkeiten und das 
Mandat der Sicherheitskräfte klar definiert 
werden; vertritt die Auffassung, dass der 
Repräsentantenrat bei der Ausarbeitung 
neuer Rechtsvorschriften eine angemessene 
Rolle spielen und seine demokratische 
Kontrollfunktion ausüben muss; fordert die 
staatlichen Stellen des Irak auf, ihre 
Anstrengungen zum Schutz 
schutzbedürftiger Minderheiten zu 
intensivieren, allen irakischen Bürgern das 
Recht auf freie und sichere Ausübung ihres 
Glaubens zu garantieren, entschlossener 
gegen Gewalt zwischen den 
Bevölkerungsgruppen vorzugehen und 
alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 
die Täter nach rechtsstaatlichen 
Grundsätzen und internationalen Standards 
gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen;
vertritt die Ansicht, dass das 
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vertritt die Ansicht, dass das 
Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen die Gelegenheit 
zur weiteren Förderung von 
Aussöhnungsprogrammen und des 
interreligiösen Dialogs bietet, wodurch das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
Partnerschaft in der irakischen Gesellschaft 
wiederhergestellt werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 101
Jelko Kacin

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7a. bedauert die Zunahme der Zahl der 
Hinrichtungen und den Rückgriff auf 
unter Folterungen oder anderen 
Misshandlungen erreichte 
„Geständnisse“ als Beweismittel gegen 
Inhaftierte, und erinnert daran, dass die 
Fortschritte beim Handelsabkommen von 
Fortschritten im Bereich der 
Menschenrechte und der Anwendung 
internationaler Standards für faire 
Gerichtsverfahren abhängen;

Or. en

Änderungsantrag 102
Struan Stevenson, Sampo Terho, Fiorello Provera, Norica Nicolai, Richard Falbr, 
Tunne Kelam, Eduard Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7b. bedauert die Anzeichen einer 



PE500.507v01-00 62/78 AM\919296DE.doc

DE

regionalen Einflussnahme auf die 
irakische Politik;

Or. en

Änderungsantrag 103
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7 c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7c. bedauert die endemische Korruption 
innerhalb der Armee und die Polizei, die 
ernsthafte Probleme im 
Sicherheitsapparat des Irak verursacht;
stellt fest, dass die Korruption alle 
Hoffnungen auf Reformen und eine 
bessere Regierungsführung untergräbt;
bedauert auch, dass diese Kultur der 
Korruption bis in die höchsten 
Regierungsebenen durchdringt;

Or. en

Änderungsantrag 104
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7d. bedauert, dass der nationale Haushalt 
des Irak geheimnisumwoben ist, wobei die 
Mittel angekündigt und dann mit wenig 
Transparenz ausgegeben werden;

Or. en
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Änderungsantrag 105
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7 e (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7e. nimmt die offizielle Schließung von 
Camp Honor zur Kenntnis; ist jedoch 
zutiefst besorgt über die Informationen, 
wonach Camp Honor tatsächlich als 
Geheimgefängnis für Häftlinge 
weiterbetrieben wird, die von den 
Elitekräften des Präsidenten 
festgenommen wurden; unterstreicht, dass 
die irakische Regierung jeglicher 
Unterdrückung der bürgerlichen 
Freiheiten, geheimen Inhaftierungen, 
Foltermaßnahmen zum Erzwingen von 
Geständnissen und der Schikanierung 
demokratischer Aktivisten ein Ende setzen 
muss;

Or. en

Änderungsantrag 106
Willy Meyer

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 7 f (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

7f. vertritt die Ansicht, dass die EU-Politik 
im Irak auf einer uneingeschränkten 
Anerkennung der Realität des Landes 
beruhen sollte. Das Ausmaß an Gewalt 
und Terrorangriffen hat zugenommen, 
das Land muss das gesamte durch 
Bomben vernichtete Infrastruktursystem 
wiederaufbauen, und es gibt zahlreiche 
Probleme, die der Krieg verursacht hat 
und von denen die gesamte irakische 
Bevölkerung betroffen ist. Die EU kann 
keine ethnisch begründete Politik im Irak 
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betreiben und muss die gesamte Vielfalt 
des Landes in ökonomischer und sozialer 
Hinsicht wieder aufbauen und darf bei 
der Machtverteilung nicht bestimmte 
Gruppen bevorzugen;

Or. en

Änderungsantrag 107
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 8

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

8. weist darauf hin, dass die humanitären 
Probleme des irakischen Volkes dringend 
gelöst werden müssen; betont, dass 
sichergestellt werden muss, dass bei den 
zwischen den staatlichen Stellen des Irak 
und den vor Ort tätigen internationalen 
Geberorganisationen koordinierten 
Maßnahmen berücksichtigt wird, dass 
schutzbedürftige Gruppen, einschließlich 
Flüchtlinge und Vertriebene und die 
großen Massen von Flüchtlingen und 
Rückkehrern aus Syrien unterstützt 
werden;

8. weist darauf hin, dass die humanitären 
Probleme des irakischen Volkes dringend 
gelöst werden müssen; betont, dass 
sichergestellt werden muss, dass bei den 
zwischen den staatlichen Stellen des Irak 
und den vor Ort tätigen internationalen 
Geberorganisationen koordinierten 
Maßnahmen berücksichtigt wird, dass 
schutzbedürftige Gruppen, einschließlich 
Flüchtlinge und Vertriebene unterstützt 
werden, und dass ihr Schutz gewährleistet 
werden muss sowie angemessene 
Bedingungen für ihre Sicherheit und 
Würde geschaffen werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 108
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 8 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

8a. stellt mit Besorgnis fest, dass nach 
Angaben des UNHCR seit Beginn des 
Krieges 34 000 syrische Flüchtlinge im 
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irakischen Teil Kurdistans Zuflucht 
gesucht haben, und fordert die 
Unterstützung der staatlichen Stellen des 
Irak bei der Bewältigung des 
Flüchtlingsstroms in den Irak, indem 
insbesondere dafür gesorgt wird, dass 
diese Flüchtlinge aus humanitären 
Gründen im Land aufgenommen werden 
und dass sie in Flüchtlingslager gebracht 
werden; fordert die EU ferner auf, sich 
zur Unterstützung der Regierung des Irak 
bei der Sicherstellung menschlicher 
Lebensbedingungen in solchen 
Flüchtlingslagern zu bekennen und dazu 
beizutragen;

Or. en

Änderungsantrag 109
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 8 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

8b. stellt fest, dass das Ausmaß der Gewalt 
zwar gegenüber den schlimmsten Tagen 
des Bürgerkriegs 2006 und 2007 
abgenommen hat, dass die meisten Iraker 
jedoch angesichts der derzeitigen 
Bombenanschläge und Schießereien mehr 
Grund genug haben, schwer an ihrer 
Zukunft zu zweifeln;

Or. en

Änderungsantrag 110
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Vincenzo Iovine

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 8 c (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

8c. ist besorgt darüber, dass die für 2013 
bzw. 2014 erwarteten Kommunalwahlen 
und landesweiten Wahlen Gewalt 
auslösen könnten, in die Iraks 
Volksstämme, Sekten, Ethnien und 
Parteien verwickelt werden; stellt fest, 
dass die bevorstehenden Wahlen ein Test 
dafür sein werden, ob die irakische 
Führung an eine repräsentive Regierung 
glaubt oder ob die derzeitigen 
Machthaber versuchen werden, sich mit 
allen Mitteln an die Macht zu klammern;

Or. en

Änderungsantrag 111
Struan Stevenson, Sampo Terho, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard 
Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 8 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

8d. äußert sich zutiefst besorgt über die 
Allianz der irakischen Regierung mit der 
Diktatur von Bashar al-Assad in Syrien 
und dem iranischen Regime;

Or. en

Änderungsantrag 112
Alejo Vidal-Quadras

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9. begrüßt die ständigen Bemühungen der 
staatlichen Stellen des Irak zur 

9. äußert seine tiefe Sorge über die 
gefängnisartigen Bedingungen, unter 
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Sicherstellung angemessener 
Lebensbedingungen der Insassen von 
Camp Ashraf und Camp Hurriya; fordert 
die Mitgliedstaaten auf, alles zu tun, um 
die Wiederansiedlung oder Rückführung 
der Insassen von Camp Hurriya zu 
erleichtern, so dass das Problem ihres 
Aufenthalts auf irakischem Staatsgebiet 
endlich gelöst werden kann;

denen die iranischen Flüchtlinge leben, 
die von Camp Ashraf ins Camp „Liberty“ 
(Hurriya) verlegt wurden; fordert den 
Irak auf, die Freizügigkeit der 
Lagerinsassen zu gewährleisten, wie es 
vom Hohen Flüchtlingskommissar der 
Vereinten Nationen verlangt wurde;
fordert die Mitgliedstaaten auf, alles zu 
tun, um die Wiederansiedlung oder 
Rückführung der Insassen von Camp 
Hurriya zu erleichtern, so dass das Problem 
ihres Aufenthalts auf irakischem 
Staatsgebiet endlich gelöst werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 113
Struan Stevenson, Sampo Terho, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard 
Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9. begrüßt die ständigen Bemühungen der 
staatlichen Stellen des Irak zur 
Sicherstellung angemessener 
Lebensbedingungen der Insassen von 
Camp Ashraf und Camp Hurriya; fordert 
die Mitgliedstaaten auf, alles zu tun, um 
die Wiederansiedlung oder Rückführung 
der Insassen von Camp Hurriya zu 
erleichtern, so dass das Problem ihres 
Aufenthalts auf irakischem Staatsgebiet 
endlich gelöst werden kann;

9. äußert seine tiefe Sorge über die 
gefängnisartigen Bedingungen, unter 
denen die iranischen Flüchtlinge leben, 
die vom Camp Ashraf ins Camp Liberty
(Hurriya) verlegt wurden; fordert den Irak 
auf, die Freizügigkeit der Lagerinsassen 
zu gewährleisten, wie es vom Hohen 
Flüchtlingskommissar der Vereinten 
Nationen verlangt wurde; fordert die 
Mitgliedstaaten auf, alles zu tun, um die 
Wiederansiedlung oder Rückführung der 
Insassen von Camp Hurriya zu erleichtern, 
so dass das Problem ihres Aufenthalts auf 
irakischem Staatsgebiet endlich gelöst 
werden kann;

Or. en
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Änderungsantrag 114
Ryszard Czarnecki

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9. begrüßt die ständigen Bemühungen der 
staatlichen Stellen des Irak zur 
Sicherstellung angemessener
Lebensbedingungen der Insassen von 
Camp Ashraf und Camp Hurriya; fordert 
die Mitgliedstaaten auf, alles zu tun, um 
die Wiederansiedlung oder Rückführung 
der Insassen von Camp Hurriya zu 
erleichtern, so dass das Problem ihres 
Aufenthalts auf irakischem Staatsgebiet 
endlich gelöst werden kann;

9. äußert seine tiefe Sorge über die 
Lebensbedingungen der Insassen von 
Camp Ashraf und Camp Hurriya; fordert 
die Mitgliedstaaten auf, alles zu tun, um 
die Wiederansiedlung oder Rückführung 
der Insassen zu erleichtern, und fordert die 
Republik Irak auf, die Freizügigkeit der 
Lagerinsassen zu gewährleisten, so dass 
das Problem ihres Aufenthalts auf 
irakischem Staatsgebiet endlich gelöst 
werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 115
Tarja Cronberg

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9. begrüßt die ständigen Bemühungen der 
staatlichen Stellen des Irak zur 
Sicherstellung angemessener 
Lebensbedingungen der Insassen von 
Camp Ashraf und Camp Hurriya; fordert 
die Mitgliedstaaten auf, alles zu tun, um 
die Wiederansiedlung oder Rückführung 
der Insassen von Camp Hurriya zu 
erleichtern, so dass das Problem ihres 
Aufenthalts auf irakischem Staatsgebiet 
endlich gelöst werden kann;

9. begrüßt die ständigen Bemühungen der 
staatlichen Stellen des Irak zur 
Sicherstellung angemessener 
Lebensbedingungen der Insassen von 
Camp Ashraf und Camp Hurriya; fordert 
die Mitgliedstaaten auf, Artikel 105 
Absätze 3b und 4 einzuhalten und alles zu 
tun, um die Wiederansiedlung oder 
Rückführung der Insassen von Camp 
Hurriya auf Einzelfallbasis zu erleichtern, 
so dass das Problem ihres Aufenthalts auf 
irakischem Staatsgebiet endlich gelöst 
werden kann;

Or. en
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Änderungsantrag 116
Struan Stevenson, Sampo Terho, Norica Nicolai, Richard Falbr, Tunne Kelam, Eduard 
Kukan, Louis Michel

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 a (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9a. äußert sich besorgt darüber, dass die 
Regierung Maliki dadurch, dass sie die 
Wiederbewaffnung des Assad-Regimes 
ermöglicht, dafür verantwortlich ist, dass 
sich ein Konflikt in die Länge zieht, der 
bereits einen verheerenden Blutzoll 
gefordert hat, den Libanon destabilisiert 
hat und auch die Türkei und Jordanien 
darin hineinzuziehen droht;

Or. en

Änderungsantrag 117
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9b. fordert eine Änderung der 
Verfassung, des Strafgesetzbuchs und 
Strafprozessordnung, um sicherzustellen, 
dass die Gleichheit von Männern und 
Frauen sowie die Frauenrechte 
umfassend geachtet werden; bekräftigt 
erneut die Schlüsselrolle, die Frauen bei 
der Wiederherstellung des 
gesellschaftlichen Gefüges spielen 
können, und unterstreicht die 
Notwendigkeit ihrer umfassenden 
politischen Teilhabe, auch bei der 
Entwicklung nationaler Strategien, um 
auch ihrer Sicht Rechnung zu tragen;
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Or. en

Änderungsantrag 118
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9c. fordert nichtstaatliche Organisationen 
auf, zur Stärkung der Demokratie und der 
Menschenrechte im Irak beizutragen, 
indem sie Frauen, die Opfer von Gewalt, 
Zwangsehen, Ehrenverbrechen, 
Menschenhandel oder 
Genitalverstümmelungen geworden sind, 
gezielt unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 119
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9d. legt dem irakischen Parlament und 
der irakischen Regierung nahe, Gesetze 
gegen Kinderarbeit, Kinderprostitution 
und Kinderhandel zu erlassen und die 
Einhaltung des VN-Übereinkommens 
über die Rechte des Kindes 
sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 120
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa
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Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 e (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9e. fordert den Irak auf, so bald wie 
möglich den Vertrag über das umfassende 
Verbot von Nuklearversuchen zu 
ratifizieren;

Or. en

Änderungsantrag 121
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 f (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9f. unterstreicht die Bedeutung eines 
Beitritts des Irak zur WTO zu gegebener 
Zeit und betont, dass die Europäische 
Union dem Land dabei helfen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 122
Maria Eleni Koppa, Silvia Costa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9 g (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9g. fordert die irakische Regierung auf, 
als einen ersten Schritt die Todesstrafe 
abzuschaffen, und unverzüglich ein 
Moratorium für Hinrichtungen zu 
verkünden und umzusetzen;

Or. en
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Änderungsantrag 123
Esther de Lange, Ria Oomen-Ruijten

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 10

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

10. fordert, der Einbeziehung von Frauen 
in den Prozess des Wiederaufbaus nach 
dem Konflikt und in die höchste Ebene des 
politischen und wirtschaftlichen Lebens 
besondere Aufmerksamkeit zu widmen; 
fordert die staatlichen Stellen des Irak 
nachdrücklich auf, die Maßnahmen zu 
ergreifen, die zur Entwicklung einer auf 
Eingliederung bedachten Zivilgesellschaft 
erforderlich sind, die am politischen 
Prozess umfassend mitwirkt, und 
unabhängige, pluralistische und 
professionell arbeitende Medien zu 
fördern;

10. fordert, der Einbeziehung von Frauen 
in den Prozess des Wiederaufbaus nach 
dem Konflikt und in die höchste Ebene des 
politischen und wirtschaftlichen Lebens 
besondere Aufmerksamkeit zu widmen, 
insbesondere von Frauen aus 
Minderheitengemeinschaften, die oft 
doppelt diskriminiert werden, sowohl 
aufgrund ihres Geschlechts als auch 
aufgrund ihrer ethnischen oder religiösen 
Identität; fordert die staatlichen Stellen des 
Irak nachdrücklich auf, die Maßnahmen zu 
ergreifen, die zur Entwicklung einer auf 
Eingliederung bedachten Zivilgesellschaft 
erforderlich sind, die am politischen 
Prozess umfassend mitwirkt, und 
unabhängige, pluralistische und 
professionell arbeitende Medien zu 
fördern;

Or. en

Änderungsantrag 124
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11. ist äußerst besorgt über die zahlreichen 
Selbstmorde von Frauen bzw. Ehrenmorde 
in Verbindung mit Zwangsehen;
unterstreicht, wie wichtig es ist, einen 
geeigneten und wirksamen Korpus an 
Rechtsvorschriften zum Schutz der 
Frauenrechte und der sozialen und 
kulturellen Integrität und der körperlichen 

11. ist äußerst besorgt über die zahlreichen 
Selbstmorde von Frauen bzw. Ehrenmorde 
in Verbindung mit Zwangsehen;
unterstreicht, wie wichtig es ist, einen 
geeigneten und wirksamen Korpus an 
Rechtsvorschriften zur Aufrechterhaltung 
und zum Schutz der Frauen- und 
Mädchenrechte der sozialen und 
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Unversehrtheit zu schaffen und den 
uneingeschränkten Zugang zur 
sozioökonomische Integration in der 
Gesellschaft zu fördern;

kulturellen Integrität und der körperlichen 
Unversehrtheit zu schaffen und den 
uneingeschränkten Zugang zur 
sozioökonomische Integration in der 
Gesellschaft zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 125
Esther de Lange, Ria Oomen-Ruijten

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11. ist äußerst besorgt über die zahlreichen 
Selbstmorde von Frauen bzw. Ehrenmorde 
in Verbindung mit Zwangsehen; 
unterstreicht, wie wichtig es ist, einen 
geeigneten und wirksamen Korpus an 
Rechtsvorschriften zum Schutz der 
Frauenrechte und der sozialen und 
kulturellen Integrität und der körperlichen 
Unversehrtheit zu schaffen und den 
uneingeschränkten Zugang zur 
sozioökonomische Integration in der 
Gesellschaft zu fördern;

11. ist äußerst besorgt über die zahlreichen 
Selbstmorde von Frauen bzw. Ehrenmorde 
in Verbindung mit Zwangsehen, sowie 
andere verbreitete Fälle von Gewalttaten 
wie Genitalverstümmelungen und Gewalt 
in der Familie; unterstreicht, wie wichtig 
es ist, einen geeigneten und wirksamen 
Korpus an Rechtsvorschriften zum Schutz 
der Frauenrechte und der sozialen und 
kulturellen Integrität und der körperlichen 
Unversehrtheit zu schaffen und den 
uneingeschränkten Zugang zur 
sozioökonomische Integration in der 
Gesellschaft zu fördern, und die 
Diskriminierung von Frauen gemäß dem 
Gesetz in Einklang mit der irakischen 
Verfassung und den internationalen 
vertraglichen Verpflichtungen des Irak im 
Bereich Menschenrechte zu beseitigen;

Or. en

Änderungsantrag 126
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 a (neu)
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11a. begrüßt das gemeinsame 
Strategiepapier der Kommission (2011-
2013, das den Übergang zu einer 
Mehrjahresplanung der 
Entwicklungszusammenarbeit der EU auf 
der Grundlage der Konsultation der 
staatlichen Stellen des Irak und der 
Koordination mit anderen im Irak tätigen 
internationalen Akteuren (Weltbank, 
Vereinte Nationen) markiert; stellt fest, 
dass dieser neue Ansatz mit den in seiner 
Empfehlung an den Rat vom 13. März
2008 dargelegten wichtigsten Leitlinien in 
Einklang steht;

Or. en

Änderungsantrag 127
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 b (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11b. begrüßt die von der Mission 
EUJUST-LEX erzielten Erfolge sowie die 
Tatsache, dass erstmals im Irak 
zusammen mit der Kommission 
koordinierte Pilotprojekte umgesetzt 
wurden; drängt darauf, dass die EU nach 
Abschluss dieser Mission alle 
Erfahrungen nutzen sollte, die durch den 
Rückgriff auf ESVP- und 
Gemeinschaftsinstrumente bei der 
Fortführung der Hilfen vor Ort gewonnen 
wurden, um das irakische Polizei- und 
Strafrechtssystem zu stärken;

Or. en



AM\919296DE.doc 75/78 PE500.507v01-00

DE

Änderungsantrag 128
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 c (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11c. wiederholt seine Forderung nach 
Vorlage von Belegen für die Transparenz 
und Wirksamkeit der Hilfe der Union für 
den Irak in Form erschöpfender, 
regelmäßiger und transparenter 
Informationen über die tatsächliche 
Auszahlung von Finanzhilfen der Union 
sowie deren Verwendungszweck, 
insbesondere hinsichtlich der über den 
IRFFI fließenden Mittel, dessen 
wichtigster Geber die EU ist;

Or. en

Änderungsantrag 129
Mario Mauro

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 d (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11d. stellt fest, dass mit den im Bereich 
gesellschaftliche und menschliche 
Entwicklung geplanten 
Kooperationsmaßnahmen der EU die 
Armut bekämpft, der Grundbedarf im 
Gesundheits-, Bildungs- und 
Beschäftigungssektor gedeckt und die 
Grundfreiheiten für jedermann gefördert 
werden sollen, einschließlich der 
anfälligsten Gruppen wie Flüchtlingen, 
Vertriebenen und allen religiösen 
Minderheiten; drängt darauf, dass all 
diese Maßnahmen so umgesetzt werden 
müssen, dass Kapazitäten und 
Institutionen gestärkt werden, in 
Einklang mit den Grundsätzen der 
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Einbeziehung, Transparenz und 
verantwortungsvollen 
Regierungsführung;

Or. en

Änderungsantrag 130
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 e (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11e. hebt die empfindliche geopolitische 
Position des Iraks mit Blick auf seine 
Nachbarschaft mit Syrien, dem Iran, der 
Türkei, Saudi Arabien und Jordanien 
hervor; erwartet, dass der Irak eine 
stabilisierende Rolle in der Region spielt, 
namentlich mit Blick auf den anhaltenden 
Bürgerkrieg in Syrien; erwartet vom Irak 
eine Unterstützung des demokratischen 
und inklusiven Übergangs in Syrien;

Or. en

Änderungsantrag 131
Ana Gomes

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 f (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11f. ist weiterhin besorgt über das 
zwischen dem Irak und Syrien einerseits 
sowie dem Irak und der Türkei 
andererseits herrschende 
Konfliktpotential im Zusammenhang mit 
dem Bau von Staudämmen am Tigris und 
am Euphrat durch die Türkei; fordert die 
EU daher auf, als Vermittler zwischen 
den Parteien aufzutreten, um eine 
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Einigung über eine gerechte und faire 
Wasserpolitik in Einklang mit 
internationalen Menschenrechtsstandards 
zu erreichen und die Länder zu 
unterstützen, die von der de facto 
erzwungenen Umsiedelung der von der 
Wasserversorgung abgeschnittenen 
Bevölkerungsgruppen in Gebiete weiter 
flussaufwärts betroffen sind;

Or. en

Änderungsantrag 132
Esther de Lange, Ria Oomen-Ruijten

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 11 g (neu)

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

11g. begrüßt die vor kurzem erfolgte 
Einsetzung der Hohen Irakischen 
Kommission für Menschenrechte als 
unabhängige Einrichtung, die den von 
Iraks Verfassung garantierten Rechten 
einen Sinn verleihen und eine zentrale 
Rolle beim Schutz dieser Rechte spielen 
kann; unterstreicht, wie wichtig es ist, 
dass diese Einrichtung weiter von 
politischem Einfluss unabhängig bleibt 
und dass die Tätigkeit dieser Kommission 
angemessene, sichere und unabhängige 
finanzielle Unterstützung erhält; 
unterstreicht die Notwendigkeit einer 
regelmäßigen, transparenten und 
ständigen Mitwirkung von 
Regierungsorganen an den 
Untersuchungen der Kommission; fordert 
die Mitgliedstaaten der EU auf, die 
Entwicklung dieser Kommission durch 
technische Unterstützung, ständigen 
Dialog und den Austausch von 
Erfahrungen über Bemühungen zum 
Schutz der Menschenrechte zu 
unterstützen;
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